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Das Pflegestärkungsgesetz II 
Was ändert sich für Menschen  
mit Demenz durch das neue Gesetz  
ab dem 1. Januar 2017 ?

BÄRBEL SCHÖNHOF, INTERVIEWT  
VON DETLEF RÜSING

Wählen gehen mit Demenz? 
Dürfen demenzkranke Menschen wählen? 
Darf man ihnen die Wahl verweigern?
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Die nächste Ausgabe  
von pflegen:    Demenz  
erscheint im Juni 2017  
zum Thema Medikamente
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sind frei erfunden. Jegliche Ähnlichkeit oder Übereinstimmung 
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Recht auf Veränderung
Gefährdet Biografiearbeit 
das Persönlichkeits    recht von 
Demenzerkrankten?

„Die Menschen geben  
ihren freien Willen doch nicht  
an der Haustür ab!“
EINE PFLEGERIN BERICHTET

„Die Angehörigen bestimmen – 
dagegen kommen wir nicht an.“
EINE PFLEGERIN BERICHTET
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ABFRAGE-KARTEN

Ich weiß es! – Teil 2
3 x 16 Karten mit Fragen  
und Antworten zu Situationen  
im Pflegealltag und ihrem  
rechtlichen Rahmen.
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Sinnesreize auf hohem Niveau
Die Tanzperformance „My name is …“ 
der Gruppe Strado Danza Ulm unter 
der Choreographie von Domenico 
Strazzeri gewährt eindrucksvolle  
Einblicke in das Leben mit Demenz.
DEMENZ UND ALTER IN DER  KUNST
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Praktiker stellen Fachbücher vor
PRAKTIKER REZENSIEREN
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Es besteht ein großer Bedarf 
nach Poesie 
Ein Interview mit dem Poetry Slammer 
Lars Ruppel
NEUE KONZEPTE FÜR DIE PRAXIS
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Verzweifeltes Ringen um  
Autonomie
Die Bewohnerin folgt nicht den 
Aufforderungen der Pflegekräfte
FALLBESPRECHUNGEN
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„Geht’s noch?“
Was sagt der Gesetzgeber zu  
Überstunden, kurzfristigen Dienstplan-
Änderungen, Urlaubsregelungen, 
Überlastung und Wiedereingliederung 
nach längerer Krankheit?

JUTTA WEDEWER

Und wenn doch einmal 
etwas passiert?
Haftungsproblematiken in der Pflege

THEO KIENZLE

Sex auf Rezept? 
Was sind die rechtlichen Rahmen-
bedingungen für das Ausleben 
von Sexualität bei demenzkranken 
Menschen?

Recht
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Zeitschrift für die professioneIIe PfIege von Personen mit Demenz
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